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Saisonstart am Südufer des Millstätter Sees 
mit einem neuen Pächter des Strandbades 

samt Restaurant.

E G E L S E E

 
Neue Steganlagen lenken die  

Besucherströme am Egelsee und schützen 
damit das Naturjuwel.

.

V E R A N S T A L T U N G E N

Die Veranstaltungen der kommenden 
Wochen wie der Street Food Market mit 

Fußballturnier und der Candlelight-Abend.
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Eine Bezirksstadt ent- 
wickelt sich nicht von 
selbst oder durch Still-
stand. Sie lebt von stän-

dig neuen Ideen und Auspro-
bieren. Genau das war mir für 
Spittal immer wichtig.
Nicht alles muss dabei immer 
perfekt sein, es kann auch ein-
mal etwas nicht so gut funk-
tionieren. Wichtig dabei ist, 
dass man den Mut hat, etwas  
Neues zu versuchen. 

Für den heurigen Sommer habe 
ich mir eine kleine „Trilogie“, 
also drei neue Veranstaltungen, 
für Spittal überlegt. 

Den Anfang machte unser erster 
Vintage- und Antiquitätenfloh-
markt am Rathausplatz. Ehrlich 
gesagt: Mit so einem großen Er-
folg habe ich nicht gerechnet. 
Der Platz war voller Leben, es 
wurde gefeilscht, gelacht, dis-
kutiert und die Rückmeldungen 
von Standlern und Besuchern 
waren durchwegs positiv. Des- 
halb freut es mich, dass der 
Markt am 12. September wieder 
stattfinden wird.

Der zweite Teil folgt bereits 
am Samstag, dem 13. Juni, mit 
dem Kleinfeld-Fußballturnier 
von acht Mannschaften im 
Stadtpark. Und wer zwischen-
durch Hunger bekommt, kann 
sich direkt nebenan beim 
Street Food Market stärken. 
Ein Tag, der Sport, Kulina- 
rik und gute Stimmung verbin- 
den soll. Auch die bereits tradi-
tionelle „Regenbogenparade“ 
findet beim Parkschlössl statt. 
Genau solche Veranstaltungen 
machen eine Stadt erst lebendig.

Der dritte Teil wartet am 26. 
Juni beim Candlelight-Abend. 
Ich lade dabei Autobesitzer 
aus ganz Spittal und Umge-
bung ein, ihre gut behüteten 
„Chrom-Schmankerln“ aus der 

Ich ersuche Sie noch um etwas 
Geduld, bis diese aufreibenden 
Straßenarbeiten beendet sind.

Liebe Spittaler und Spittale- 
rinnen,
ich wünsche Ihnen allen  
einen entspannten Start in den  
Sommer und lade Sie herzlich 
ein, die vielen Veranstaltungen 
und Angebote in unserer Stadt 
zu genießen.
Und natürlich wird auch die 
Fußball-Weltmeisterschaft  
wieder für Stimmung sorgen, 
entweder beim gemeinsamen 
Mitfiebern im Lieblingslokal 
oder beim Public Viewing am 
Burgplatz.

Ich freue mich jedenfalls auf 
viele persönliche Begegnungen.

Bis bald, 

Gerhard Köfer
Ihr Bürgermeister

Garage zu holen, um diese un-
mittelbar vor dem Schloss zu 
präsentieren. Nur Mut, jedes 
außergewöhnlich schöne 
Fahrzeug ist gefragt. Auch dieser 
Abend sollte ein ganz besonde-
res Flair versprühen. 

Eigentlich ist der Sommer die 
Zeit zum Abschalten und Erho-
len. Für mich bedeutet er aber: 
Projekte ständig weiterbearbei- 
ten und neue Ideen umsetzen. 
Gerade in wirtschaftlich  
schwierigen Zeiten darf man 
sich nicht zurücklehnen, son-
dern man muss seine Energie in 
die Stadt investieren.

Daher habe ich es mir zur  
Aufgabe gemacht, zwei kleinere 
Bauprojekte umzusetzen. 
Einerseits sollte die verdreckte 
„Quelle-Passage“ wieder deut-
lich gepflegter und einladender 
werden.
Auch die unbefestigte weiße 
Fläche am Rathausplatz möchte 
ich pflastern lassen. Jeder Be-
sucher und Marktstandler  
kennt das Problem, speziell 
nach Regenfällen: Matsch statt 
Atmosphäre. 

Es sind nicht immer nur die 
großen Millionenprojekte, 
die eine Stadt voranbringen. 
Zumeist sind es viele kleine 
Verbesserungen, die das  
Gesamtbild verändern und die 
Lebensqualität erhöhen.

Ein entscheidendes Zukunfts- 
projekt ist der Glasfaseraus-
bau. Schnelles Internet ist  
heute genauso wichtig wie gute 
Straßen oder eine funktionie- 
rende Infrastruktur. 
Davon profitieren Familien, 
Schüler, Unternehmen und  
Arbeitsplätze gleichermaßen. 
Spittal wird nach Abschluss 
dieser aufwendigen Grabar- 
beiten zu einer der modernsten 
Städte Österreichs gehören. 

Liebe Spittalerinnen und Spittaler!



Dipl.-Ing. Dr. Günther ABWERZGER
Staatlich befugter und beeideter Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen

Nachfolger von Dipl.-Ing. Rudolf MISSONI
Tiroler Straße 29 
9800 Spittal/Drau

Tel.: 04762/2250 
E-Mail: office@vermessung-zt.at

Mit der Familie Dietrich  
Lampel & Sophie GesbR  
konnte ein geeigneter Pächter 
für das Spittaler Strandbad 
am Millstätter See gefunden 

werden. Nach einem einstimmigen Beschluss 
im Stadtrat wurde der Pachtvertrag nun im 
Beisein von Bürgermeister Gerhard Köfer  
unterzeichnet.

„Ich freue mich sehr, dass wir wieder einen 
Pächter mit viel Erfahrung für unser Strand-
bad gewinnen konnten. Das vorgelegte 
Konzept hat überzeugt und bietet eine gute 
Grundlage für eine mögliche langfristige  
Partnerschaft“, so Bürgermeister Köfer.

Dietrich Lampel und seine beiden Töchter haben bereits 
über mehrere Jahre die Strandbar „dA FRITZ“ beim priva- 
ten Strandbad Friessner am Afritzer See erfolgreich geführt. 
Dort machte sich das Familienunternehmen nicht nur mit 
Gastronomie, sondern auch mit zahlreichen selbst initiierten 
Kulturveranstaltungen einen Namen. „Wir freuen uns auf 
diese neue Herausforderung. Die wunderschöne Location 
am Millstätter See hat enormes Potenzial und wir sind über-
zeugt, den Betrieb wirtschaftlich und gleichzeitig mit hoher 

Qualität führen zu können“, sagt Lampel.

Geplant ist ein Gastrobetrieb als eine Art 
See-Lounge mit kleinen, aber feinen Imbis-
sen und hausgemachten Mehlspeisen für die 
Strandbadbesucher. Besonderer Wert wird auf 
hochwertige Produkte von regionalen Part-
nern gelegt. Darüber hinaus sind Themenwo-
chenenden mit feiner Kochkunst vorgesehen.

„Auch kulturell wollen wir wie-
der Akzente setzen. Künftig sol-
len Veranstaltungen mit Musikern, 
Künstlern, Philosophen und weiteren interessan- 

ten Persönlichkeiten stattfinden“, verrät der 
neue Pächter. Nähere Infos: www.schaumrolle-strand-
bad-spittal.at

Die Saison im Strandbad startet am 17. Juni und läuft bis Mitte 
September.  Am 19. Juni um 15 Uhr gibt es ein Eröffnungs- 
konzert von Luti, zu dem alle herzlich eingeladen sind.
Bürgermeister Gerhard Köfer: „Mit dem neuen Pächter kann 
der Bevölkerung und unseren Gästen auch heuer wieder ein 
attraktives und leistbares Freizeitangebot am Millstätter See 
geboten werden. Gemeinsam wurden zudem familienfreun-
dliche Eintrittspreise festgelegt.“

STRANDBAD-PÄCHTER
KÜNFTIG BADESPASS MIT GASTRONOMIE- UND KULTURANGEBOT AM SÜDUFER

„Das vorgelegte 
Konzept hat überzeugt 

und bietet eine gute 
Grundlage für eine 

mögliche langfristige 
Partnerschaft“

Bürgermeister Gerhard Köfer



Umwelt/Energie/Nachhaltigkeit: 
Rechtzeitig zum Sommerstart konn- 
ten die adaptierten Steganlagen am 
Egelsee ihrer Bestimmung überge-
ben werden. Mein Dank gilt allen, die 

Aus den Referaten Verkehr, 
Raumplanung, Stadtentwick-
lung sowie Umwelt, Energie 
und Nachhaltigkeit

dieses Projekt ermöglicht haben – ins- 
besondere den zuständigen Bediens- 
teten in Land, Bezirk und Gemeinde. 
Ohne die gute Zusammenarbeit wäre 
es wohl nicht gelungen, den Zugang 
zu diesem Kleinod zu erhalten und 
gleichzeitig die Flora des Moorsees 
nachhaltig zu schützen. Daher meine 
große Bitte: Helfen Sie mit, den Egel-
see und das umliegende Moor zu 
schützen und bleiben Sie am Steg.
Neophyten: Bei einem Spazier-
gang habe ich erstmals in den obe- 
ren Drauauen im Bereich Aich ei- 
nen Riesenbärenklau entdeckt. Diese 
Pflanze wurde 2008 zur Giftpflanze 
des Jahres gewählt und verursacht 
bei Berührungen in Verbindung mit 
Tageslicht bei Menschen und Tieren 
schmerzhafte Quaddeln und Blasen, 
die schwer heilen und Verbrennun-
gen ähneln. Die Pflanzen unterliegen 
keiner gesetzlichen Meldepflicht, den-
noch wird empfohlen, den Fundort 
in der Stadtgärtnerei (04762/5650-

376) zu melden. Die Mitarbeiter sor-
gen für eine fachgerechte Entfernung 
des unerwünschten Neophyten.
Verkehr/Stadtentwicklung/Raum- 
ordnung: In letzter Zeit wurde ich 
mehrfach gebeten, mich für Tempo 
30 in ganz Spittal einzusetzen. Dazu 
darf ich festhalten, dass es in Wohnge-
bieten, der Innenstadt sowie an neur- 
algischen Punkten wie Schulen, Kran-
kenhaus und Altersheimen bereits 
Tempo-30-Verordnungen gibt. Hier 
gilt grundsätzlich die Vorfahrtsre-
gel „Rechts vor Links“. Im höherran-
gigen Straßennetz (Bundes- und 
Landesstraßen) gilt Tempo 50. Den 
flächendeckenden Einsatz von Tem-
po 30 halte ich persönlich für aktio- 
nistisch und überzogen. Wer sich an 
die geltenden Beschränkungen hält, 
leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Verkehrssicherheit. Bei Fragen wen-
den Sie sich an die zuständige Abtei-
lung im Rathaus (DI (FH) Günther 
Wolligger, 04762/5650-116).

1. Vizebürgermeisterin

Angelika
Hinteregger
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Die Neugestaltung des Spielplatzes in Edling ist nun 
abgeschlossen und steht den Kindern ab sofort zum 
Spielen, Entdecken und Austoben zur Verfügung. 

Die Stadtgemeinde Spittal setzt damit ihre Spielplatzoffen-
sive konsequent fort. In den vergangenen Monaten wurden 
bereits mehrere Anlagen im Gemeindegebiet modernisiert 
und mit zeitgemäßen Geräten ausgestattet. 

Bürgermeister Gerhard Köfer: „Mit der Fertigstellung des 
Spielplatzes in Edling setzen wir einen weiteren wichtigen 
Schritt, um unseren jüngsten Bürgerinnen und Bürgern si-
chere, abwechslungsreiche und attraktive Spielmöglichkei- 
ten zu bieten. Investitionen in unsere Spielplätze sind Inves-
titionen in Lebensqualität und in die Zukunft unserer Stadt.“
Rund 100.000 Euro brutto wurden in die Neugestaltung in-
vestiert. Einen wesentlichen Beitrag dazu leistet das Land 
Kärnten, das im Rahmen des KSPI-Programms 60 Prozent 
der Kosten fördert.
Die Kinder erwartet ein abwechslungsreiches Angebot 
an neuen Spielgeräten: Neben einem Bau- und Sandspiel- 
bereich sorgen eine Krabblerkombination, ein Seildschungel, 

eine Wippe, eine Schaukel sowie eine große Netzpyramide 
für vielfältige Spielmöglichkeiten.
Umgesetzt wurde das Projekt von der Kärntner Firma Katz 
& Klump.

ATTRAKTIVER SPIELRAUM FÜR DIE JÜNGSTEN



Die Sonne scheint über Spittal, 
die Temperaturen steigen und die  

Aus den Referaten Finanzen, 
Wirtschaft und Stadtmarketing

vielen Gastgärten in unserer  
gepflegten Innenstadt laden zum 
Verweilen ein – der Sommer ist in 
Spittal angekommen.

Passend dazu wartet auch heuer 
wieder ein abwechslungsreicher 
Eventsommer auf die Besucherinnen 
und Besucher unserer Stadt.
Den Auftakt macht der beliebte 
Street Food Market von 12. bis  
14. Juni im Stadtpark.
Weiter geht es am 26. Juni mit dem 
Candlelight-Event, das heuer  
erstmals auch eine Ausstellung 
besonderer Fahrzeuge aus ganz 
Kärnten unter freiem Himmel bietet.

Am 10. Juli folgt mit dem „Tribute to 
Udo Jürgens“-Konzert ein weiterer 
Höhepunkt im Stadtpark, ehe beim 
„Silent Cinema“ wieder Filmgenuss 
in einzigartiger Atmosphäre auf dem 
Programm steht.

Danach sorgen „Sekt and the City“, 
der Kirchtag und der Mega-Floh-
markt für weitere sommerliche  
Akzente in unserer Stadt.

Ich freue mich darauf, viele von  
Ihnen bei den Veranstaltungen 
persönlich begrüßen zu dürfen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Organisatoren, Vereinen, Partnern 
und Unterstützern, die mit ihrem 
Einsatz dazu beitragen, dass Spittal 
auch im Sommer lebendig, attraktiv 
und voller Begegnungen bleibt.

2. Vizebürgermeister

Willibald Koch
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Zahlreiche Interessierte nutzten im Rahmen des Nach-
haltigkeitstages die Gelegenheit, bei der öffentlichen 
Fahrradversteigerung im Stadtpark mitzubieten. Verstei-
gert wurden Fahrräder aus dem Fundamt, die über Jahre 
hinweg nicht abgeholt worden waren.
Großes Interesse gab es auch an den rund 15 „Mystery 
Boxen“, die verschiedene Fundgegenstände wie Schmuck, 
Brillen, Taschen oder Jacken enthielten. Welche Gegen-

stände sich darin befanden, erfuhren die Käuferinnen 
und Käufer erst nach dem Zuschlag.
Die Versteigerung wurde von Bürgermeister Gerhard 
Köfer durchgeführt. „Mit der Aktion konnten liegenge-
bliebene Fundgegenstände einer neuen Verwendung 
zugeführt und gleichzeitig ein Beitrag zur Nachhaltigkeit 
geleistet werden. Der Erlös kommt einem guten Zweck 
zugute“, verrät der Bürgermeister.

FAHRRÄDER FANDEN NEUE BESITZER

Bürgermeister Gerhard Köfer mit dem erfolgreichen Bieter 
Klaus Wolligger und dem E-Bike, das den Höchstpreis erzielte



7

Die meisten von uns haben die ers- 
ten hochsommerlichen Tage mit 
Temperaturen von über 30 Grad 
im Mai genossen und für zahlreiche  

Aus den Referaten Kommunale 
Betriebe, Märkte und Europa- 
angelegenheiten

Aktivitäten im Freien genutzt.  
Gleichzeitig zeigen diese 
außergewöhnlich frühen Hitzetage 
einmal mehr die spürbaren Aus-
wirkungen des Klimawandels. Die 
zunehmende Zahl an heißen und 
trockenen Tagen stellt auch unsere 
Park- und Gartenanlagen vor neue 
Herausforderungen. Der Bewässe-
rungsaufwand steigt und auch bei 
der Bepflanzung sind Anpassungen 
notwendig. Grünflächen gewin-
nen damit für das Stadtklima und 
die Lebensqualität immer mehr 
an Bedeutung. Eine besondere 
Wohlfühloase in unserer Stadt ist 
dabei der wunderschöne Stadtpark, 
der ganzjährig zum Verweilen,  
Erholen und Genießen einlädt.

Der neu gestaltete Spielplatz in 
Edling wurde nun freigegeben. 
Eine offizielle Eröffnung wird noch 
folgen. Die ersten Rückmeldungen 
der jungen Nutzerinnen und Nutzer 

sind durchwegs positiv, und es freut 
mich sehr, dass der Spielplatz be- 
reits so intensiv genutzt wird. 
Gerade in budgetär heraus-
fordernden Zeiten sind solche 
Investitionen nur mit Hilfe von 
Förderungen möglich. Die rund 
100.000 Euro für die Erneuerung 
des Spielplatzes wurden gemein- 
sam durch Förderungen des Landes 
Kärnten, Mittel der Europäischen 
Union sowie durch einen Eigen- 
mittelanteil der Stadt in Höhe von 
rund 25 Prozent finanziert.

Stadtrat

Andreas 
Unterrieder

Follow us on            @GoldeckMeinSportberg                 www.sportberg-goldeck.com

SAISON-START18.6.2026
 21. JUNI

Theaterwagen Porcia zu Gast am Goldeck/Seehütte 
11.30 Uhr: Das Eulenmädchen - Kinderstück
13.00 Uhr: Der Brandner Kasper und das ewig‘ Leben

 5. JULI 

Eröffnungsfest Familienzeit am Goldeck 

 AB 6. JULI – 11. SEPT.

Familienzeit am Goldeck  
Cooles Familienprogramm immer 
montags, mittwochs und freitags 
während der gesamten Ferienzeit!

-20%
 AUF ALLE SONNENBRILLEN!*

* Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Aktion gültig bis 30. Juni 2026. 
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www.optiker-nitsch.at9800 Spittal / Drau • Bahnhofstr. 4

u.v.m.

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E
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staltungen stehen viele Menschen, 
die ehrenamtlich mit großem  
Engagement einen wichtigen Beitrag 
für unsere Stadt leisten. 
Sport bedeutet weit mehr als Erfolge. 
Bewegung stärkt die Gesundheit, 
Vereine fördern Zusammenhalt, Ge-
meinschaft und soziale Werte. Be-
sonders für Kinder und Jugendliche 
leisten sie wichtige und sinnstiftende 
Beschäftigung.
Ein Beispiel für vorbildliche Vereins- 
arbeit ist die Sektion Sportakrobatik 
der SG Spittal, die heuer erneut die 

Landesmeisterschaften in der Eis- 
sportarena ausgerichtet hat. Knapp 
230 Sportlerinnen und Sportler aus 
ganz Österreich – darunter auch Mit-
glieder des Nationalteams – sorgten 
für hochklassige Wettkämpfe.  
Gleichzeitig konnte die SG Spittal mit 
3 Gold-, 6 Silber- und 3 Bronzeme- 
daillen  tolle Erfolge feiern. Herz- 
liche Gratulation! Mein besonderer 
Dank gilt Sektionsleiterin Bernadette 
Supantschitsch und dem gesamten 
Team für die professionelle Organi-
sation und den großen Einsatz.

Stadtrat 2. LT-Präs.

Christoph
Staudacher

Die Arbeit unserer Vereine erfüllen 
mich immer wieder mit Stolz. Hinter 
Erfolgen, Wettkämpfen und Veran- 

Aus den Referaten Wasserver-
sorgung, Abwasserbeseitigung, 
Wasserbau, Digitalisierung, 
Straßenbau, öffentliche Beleuch-
tung sowie Jugend und Sport

Sachverständiger für Liegenschaftsbewertungen und für das 
gesamte Bauwesen,  Statisch konstruktive Bearbeitung von
Hoch-, Tief- und Industriebauten, Siedlungswasserbau, 
Straßenbau, Örtliche Bauaufsicht und Projektleitung, 
Baukoordinator, Energieausweise, Nutzwertgutachten

Logo 55 x 85 Visitenkarte

U r b a n  &  G l a t z
Ziviltechnikergesellschaft m.b.H. 

A-9800 Spittal/Drau
Neuer Platz 8 

T 04762 / 4740-0, F -19 
www.zt-urban.at
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MACH DEN
UNTERSCHIED

WERDE TEIL
UNSERES

TEAMS

www.spittal-drau.at

(40 Wochenstunden)

Bewirb dich jetzt!

Kindergartenleiter/in 
im Kindergarten West

NACHHALTIG
Einen Vormittag lang stand 
der Stadtpark ganz im  
Zeichen der Nachhaltigkeit. 
Unter dem Motto „Nach-
haltigkeit bewegt“ infor- 
mierten Vereine, Orga- 
nisationen und regionale 
Betriebe über nachhaltige 
Mobilität und klimafreund- 
liche Lebensweisen.
Geboten wurden auch ge-
führte Radtouren durch 
die Innenstadt sowie ein 

Geschicklichkeits-Radpar-
cours. Für musikalische 
Unterhaltung sorgte die 
Band „SoundWave“. Be-
reits am Morgen waren 
Kinder der VS Ost und VS 
West mit dem Sonder-Bici-
bus umweltfreundlich zur 
Schule unterwegs. Veran-
staltet wurde der Nach- 
haltigkeitstag von der 
Stadt Spittal gemeinsam 
mit der Radlobby.
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Liebe Spittalerinnen und Spittaler!
Während sich der Tourismus über 
Sonne und laue Abende freut,  

Aus den Referaten Kultur, Tou- 
rismus, Städtepartnerschaften, 
Land- und Forstwirtschaft und 
Freiwillige Feuerwehr

bedeuten die hohen Temperaturen 
für andere eine enorme Belastung: 
Kreislaufprobleme, gesundheitli-
che Notfälle und schlaflose Nächte. 
Tagesmaximaltemperaturen ober-
halb von 25°C führen statistisch 
bereits zu einer Zunahme an 
Todesfällen. Fehlt die Abkühlung in 
den Nachtstunden, leidet auch die 
notwendige Erholung des Körpers. 
So starben laut Geosphere Austria 
(ehemals ZAMG) in den vergan-
genen Jahren mehr Menschen an 
den Folgen extremer Hitze als bei 
Verkehrsunfällen.
Von einem „Hitzetag“ spricht man, 
wenn Lufttemperaturen von 30°C 
erreicht werden. Laut Geosphere 
Austria hat sich die Anzahl der 
Hitzetage in den vergangenen drei 
Jahrzehnten verdoppelt bis ver-
dreifacht. Bereits im Jahr 2022 
wurde treffend festgehalten: „Was 
früher ein Rekord war, ist heute 
Durchschnitt.“ Auch schönes  

Wetter kann somit ein schlechtes 
sein.
Hitze birgt jedoch nicht nur Risi- 
ken für die Gesundheit, sondern 
trifft auch unsere heimische Land-
wirtschaft. Die Kombination aus 
hohen Temperaturen und anhal-
tender Trockenheit führt zu Ern-
teausfällen und Qualitätsverlus-
ten. Der Niederschlag von knapp 
über 40 l/m² Mitte Mai brachte 
zwar etwas Erholung, jedoch noch 
keine nachhaltige Entspannung 
der Situation.
Mit jedem heißen und trockenen 
Tag steigt zudem die Brandgefahr. 
Ich ersuche Sie daher, die nach wie 
vor aufrechte Feuerverbotsver-
ordnung unbedingt ernst zu neh-
men – aus Rücksicht auf Natur, 
Einsatzkräfte und Mitmenschen. 
Das Rauchen sowie das Hantieren 
mit offenem Feuer sind im Wald 
und in waldnahen Bereichen bis 
auf Widerruf verboten.

Stadtrat

Lukas Gradnitzer

Zahlreiche Fußballbegeisterte nutzten die Panini-Stick-
er-Tauschbörse in der Stadtbücherei, um rechtzeitig 
vor der Fußball-WM in Kanada, Mexiko und den USA 
ihre Sammelalben zu vervollständigen. Beim Tau- 

schen herrschte reges Treiben, viele fehlende Sticker wech-

selten den Besitzer und sorgten für große Freude. Begleitet 
wurde die Veranstaltung von Bürgermeister Gerhard Köfer, 
der selbst begeisterter Fußballfan ist. Unter den Gästen be-
fand sich zudem Siegfried Möstl, der als Panini-Sammler der 
ersten Stunde gilt und sämtliche WM-Hefte seit 1970 besitzt.

PANINI-FIEBER IN DER STADTBÜCHEREI



Die Stadt Spittal hat die Wohnhanlagen in der Payerstraße 
umfassend saniert. Mieten werden dennoch nicht erhöht.

Wohnhäuser
modernisiert

Die gemeindeeigenen Wohnhäuser in der Payer-
straße 29 sowie 31/33 wurden 1973 errichtet und 
1995 teilsaniert. Nun erfolgte eine umfassende ther-
mische Generalsanierung – von der Fassade mit Voll- 
wärmeschutz über neue Dächer und Fenster bis hin 
zu moderner Elektroinstallation. 
Bürgermeister Gerhard Köfer: „Damit wird die Bau-
substanz nachhaltig gesichert und zeitgemäßer 
Wohnkomfort geschaffen. Was mir besonders wichtig 
war, ist, dass die Mieten trotz dieser Investitionen 
nicht erhöht werden.“
Zusätzlich zu den bereits abgeschlossenen Maßnahmen 
werden heuer auch die Parkplätze vor den Wohnhäu- 
sern neu asphaltiert sowie eine neue Mülleinhausung 
samt Fahrradabstellbereich errichtet.

NACHHERNACHHERVORHERVORHER

NACHHERNACHHERVORHERVORHER
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Der Egelsee ist ein besonderes Spittaler Natur-
juwel. Eine neuadaptierte Infrastruktur zur 
Besucherlenkung soll zukünftig einen geord-
neten Zugang schaffen und dazu beitragen, 

Trittschäden im Moor zu vermeiden. 
Der Zauber des Ortes lockt viele Besucher an: Obwohl 
versteckt im Wald gelegen, wird der huminsäurehaltige 
Moorsee von vielen Gästen regelmäßig aufgesucht. 

Für Bürgermeister Gerhard Köfer und Vizebürgermeis-
terin Angelika Hinteregger stehen neben dem Natur-
schutz auch die Bürgerinnen und Bürger im Vordergrund: 
„Der Egelsee ist ein wichtiges Naherholungsgebiet in un-
serer Gemeinde. Die Zugänglichkeit für die Bevölkerung 
und auch unsere Gäste ist mir ein großes Anliegen. Durch 
die Besucherlenkung können wertvolle Moorpflanzen 
wie Torfmoose oder der Sonnentau dauerhaft geschützt 
werden.“
Landesrätin Marika Lagger-Pöllinger freut sich, dieses 
Projekt unterstützen zu können: „Mit den neuen Stegan-
lagen schaffen wir einen geordneten Zugang, der Natur-
erlebnis ermöglicht und das Moor schützt. So verbinden 
wir Erholung, Bewusstseinsbildung und Verantwortung 
für einen einzigartigen Lebensraum.“

Die neue Steganlage bietet einen schönen Rastplatz am 
See, mit attraktiven Sitzmöglichkeiten und Informa-
tionen zum Moor und seinem hohen naturschutzfachli-
chen Wert. Durch die Neuadaptierung und die erhöhte 

Führung der Zuwegung auf Piloten konnte die Boden-
beanspruchung im Moorbereich auf ein Minimum re-
duziert werden. Damit wurden 80 Prozent der vormals 
beanspruchten Moorfläche wieder der Natur zurückge-
geben. 
Das Projekt mit einem Investitionsvolumen von 373.900 
Euro wurde aus EU-Mitteln der ländlichen Entwicklung 
finanziert und vom Land Kärnten unterstützt. Die Um-
setzung erfolgte mit der Firma Holzbau Moser, begleitet 
durch E.C.O. Institut für Ökologie und die Urban & Glatz 
Ziviltechnikergesellschaft m.b.H.

Nun gilt der Appell an die Besucher: Helfen Sie durch 
Ihr Verhalten mit, das Moor entsprechend zu schützen, 
und bleiben Sie am Steg. So können wir gemeinsam das 
Naturjuwel langfristig sichern.

NATURJUWEL EGELSEE
NEUE STEGANLAGEN LENKEN BESUCHERSTRÖME AM NAHERHOLUNGSGEBIET

LR Marika Lagger-Pöllinger, 
Bürgermeister Gerhard 
Köfer, Vizebgm. Angelika 
Hinteregger, GR Evelyn 
Köfer, Vizebgm. Willi Koch, 
STR Andreas Unterrieder, 
GR Albert Lagger und STR 
Christoph Staudacher (von 
links)
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Ein besonderes Highlight geht am 
Freitag, 10. Juli, um 19 Uhr im 
Stadtpark über die Bühne: Die Udo 
Jürgens Tribute Show „60 Jahre 
Merci Chérie“ bringt die bekanntes- 
ten Lieder des unvergessenen Enter-
tainers nach Spittal. Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich auf einen 

emotionalen Konzertabend mit dem 
berühmten Glasflügel unter freiem 
Himmel freuen – mit Klassikern zum 
Mitsingen und Erinnerungen weck-
en. Ersatztermin bei Schlechtwetter 
ist Samstag, 11. Juli. Als Vorband 
wird Buzgi auf der Bühne stehen und 
für Stimmung sorgen. 

Freitag, 10. Juli 2026  //  19 Uhr  //  STadtpark

Udo Jürgens Tribute ShowUdo Jürgens Tribute Show
„Mit dieser Tribute Show holen wir 
einen musikalischen Abend nach 
Spittal, der viele Menschen begeis-
tern wird. Udo Jürgens verbindet 
Generationen – genau solche Veran-
staltungen machen unseren Event-
sommer so besonders“, betont Bür-
germeister Gerhard Köfer.
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   Begegnungen – Kunst öffnet 
Türen: 
Vernissage: Mo, 6. Juli, 18 Uhr
Ausstellung der Lebenshilfe  
Spittal mit Bildern, die in der  
Kunsttherapie hergestellt wurden, 
sowie Kunstwerke und handge- 
fertigte Produkte.
Ausstellung: Di, 7. bis Fr, 10. Juli, von 
10 - 18 Uhr

         Farbe trifft Struktur
Vernissage: Mo, 13. Juli, 19 Uhr 
Herbert Meisslitzer zeigt eine Facette 
seines Schaffens, die Acryl-Collage-
Malerei. Die Art des Farbauftragens 
auf strukturiertem Grund und das 
Spiel mit Licht und Schatten erzeugt 
dynamische, farbgewaltige Bilder.
Ausstellung: Di, 14. bis Fr, 24. Juli,  
tgl. 10 - 18 Uhr (Sonntag geschlossen) 

Termine Kunst im Park (Parkschlössl)
         Austriatoon Comicfestival
Vernissage: Mo, 15. Juni, 19 Uhr
Bereits zum 7. Mal findet das Comic- 
Event Kärntens im Spittaler Park-
schlössl statt. Ein ganz besonderes 
Festival mit Jochen und Anna Meyer, 
bei dem jeder mitmachen kann. 
Ausstellung: Mo, 15. bis Sa, 20. Juni, 
Mo - Fr 13 - 18 Uhr, Sa 10 - 15 Uhr 

         Verwandlung und Zustand
Vernissage: Mo, 22. Juni, 18 Uhr
Die Kunstlehrerin Nicoline von Heyl 
beschäftigt sich neben Porträt- und 
Aktstudien mit gegenstandsfrei-
er, prozessualer Malerei, wofür 
sie Mischtechniken verwendet. 
Während der Ausstellung arbeitet sie 
vor Ort in einem Open Space.
Ausstellung: Di, 23. Juni bis Fr, 3. Juli, 
von 10 - 18 Uhr, Sa/So 11 - 16 Uhr 
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Fr 12.6. & 10.7. | 10 - 14.30 Uhr | Stadtsaal 
Mitnond reparieren. Der Verein „Mitnond“ 
repariert für Sie gegen freiwillige Spenden. 
Der Erlös kommt Hilfsbedürftigen in der 
Region zugute. 

Mo 15.6. | 19.30 Uhr | Schloss Porcia
Dante Alighieri. „Antonio Salieri - ein  
italienischer Komponist im Wien Mozarts“. 
Vortrag von Prof. Enrico Coden. Eintritt:  
10 € (Mitglieder: freier Eintritt)

Do 18.6. | 19.45 Uhr | Evang. Gemeindezent.
Ökumenische Bibelrunde

Di 23.6. | ganztägig | Stadtbücherei 
Sommerflohmarkt

Mi 24.6. | 18 Uhr | DELFI Spittal 
Finanzielle Sicherheit – gut begleitet.  
Informationsabend mit Walter Schmied, 
Leiter Mobile Beratung, Bevorrechtete 
Schuldnerberatung Kärnten

So 28.6. | ab 8 Uhr | Edling
Edlinger Kirchtag. Heilige Messe um 8 Uhr 
mit der Sängerrunde St. Peter/Edling, Bier-
anstich um 10 Uhr, Frühschoppen mit der 
Oberkärntner Tanzlmusi, Unterhaltungs-
musik nachmittags mit Andy & Thorsten; 
Veranstalter: Verein zur Erhaltung vom  
Edlinger Kirchtag.

So 12. bis Sa 18.7. | Porciagymnasium
Jazzensemble Woche (siehe Seite 18)

Do 16.7. | 16 Uhr | Stadtbücherei 
Theaterwerkstatt. Einführung in das Kin-
derstück „Die Bremer Stadtmusikanten“ 
mit gemeinsamem Basteln. Anmeldung 
erforderlich unter 04762/5650-228 oder 
buecherei@spittal-drau.at

Fr 17.7. | ab 19.30 Uhr | Stadtpark 
Ö3 Silent Cinema. Nähere Infos: www.
silentcinema.at/ticket/SpittalanderDrau-
Stadtpark/202322 (Ersatztermin bei 
Schlechtwetter: Fr 24.7.)

Stadtbücherei Spittal | laufend
-   Saat tut gut. Samentauschbörse
- Willkommen daheim. Mit Daniela 
Gstöttenbauer – 1. + 3. Mittwoch im  
Monat um 9 Uhr
- Kräuterstammtisch. Mit Maria  
Winkler – jeden 1. Dienstag im Monat um 
16 Uhr

Mi & Do | 18-22 Uhr | GH Brückenwirt
Wöchentlicher Tarockstammtisch.  
Bereits praktizierende Tarockspieler, 
egal welcher Spielstärke, sind jederzeit 
willkommen. Infos bei Hansi Brunner 
unter Tel.: 0676/39 54 470

Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Suchtproblemen
Jeden Mittwoch, im Wechsel 16.30 Uhr 
oder 18 Uhr; Villacher Straße 28, 
Änderungen möglich, deshalb bitte An-
meldung unter: 0680/3317224 (Caroline)

Karten sind – sofern in der Terminan- 
kündigung nicht gesondert erwähnt – im 
Kartenbüro Porcia (Burgplatz 1), Tel.: 
04762/42020, E-Mail: karten@porcia.at 
erhältlich.
Möchten Sie, dass Ihre Veranstaltung 
im Rathausjournal veröffentlicht wird, 
dann schicken Sie uns den Namen der 
Veranstaltung, eine kurze Beschreibung 
mit Datum, Uhrzeit und Ort der Veran-
staltung an: E-Mail: monika.gaberscek@
spittal-drau.at | Tel.: 04762/56 50-221

12. bis 14. Juni, Stadtpark.
Der beliebte Street Food Market macht 
wieder Station im Stadtpark. Dieser ver-
wandelt sich dabei in eine kulinarische 
Genussmeile mit Spezialitäten aus aller 
Welt, kreativen Food-Konzepten und 
entspanntem Festivalflair. 
Öffnungszeiten: Freitag 12-22 Uhr | 
Samstag 11-22 Uhr | Sonntag 11-18 Uhr

Zusätzlich findet am Samstag, den 
13. Juni, ab 10 Uhr ein Klein-
feld-Fußballturnier im Stadtpark 
statt. Gespielt wird im Format 4 gegen 
4 auf kleinere Tore. Besucherinnen und 
Besucher dürfen sich damit auf einen 
abwechslungsreichen Tag mit Sport, 
Kulinarik und Unterhaltung freuen.

Street food market
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Fr 26. Juni, 18 Uhr, Innenstadt.
Die Stadt Spittal lädt wieder zum 
beliebten Candlelight-Abend. Tau-
sende Lichter, verlängerte Öff-
nungszeiten, Kulinarik und Musik 
(u. a. Stadtkapelle um 18.30 Uhr) 
sorgen für ein besonderes Ambien-
te in der autofreien Innenstadt.  
Ein besonderes Highlight wird die 
Ausstellung von außergewöhn-
lichen Fahrzeugen und automo-
bilen Raritäten sein. Besitzer be-
sonderer Fahrzeuge sind eingeladen,  
Teil der Veranstaltung zu werden: 
Tel. 04762/5650-220 | E-Mail: stadt-
marketing@spittal-drau.at

Candlelight-abend
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Do 9. Juli, 18 Uhr, Stadtpark.
Die Musikschule Spittal lädt zu ei-
nem besonderen Konzertnachmittag 
ein. Zu Gast ist das Jugendsinfonie-
orchester der Musikschule Leipzig 
„Johann Sebastian Bach“ mit rund 80 
jungen Musikerinnen und Musikern. 
Auch Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Spittal wirken mit. 

Konzert-highlight
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Tourismusverband Spittal
SommerZEIT am Sportberg Goldeck 
Mit dem Start in die Sommersaison heißt es ab dem  
18. Juni 2026 am Sportberg Goldeck wieder: Raus in die 
Natur, rauf auf den Berg und hinein in unvergessli-
che Sommererlebnisse! Pünktlich zum Beginn der war-
men JahresZEIT lädt der Sportberg Goldeck große und 
kleine Gäste dazu ein, die schönsten Seiten des Bergs zu 
entdecken – mit herrlichen Wanderwegen, traumhaften 
Ausblicken und jeder Menge Freizeitspaß inmitten der 
Natur.
Heuer gibt es für Familien ein besonderes Extra: 
Ein abwechslungsreiches Kinderprogramm in den  

Sommerferien mit spannenden Highlights sorgt 
dafür, dass garantiert keine Langeweile aufkommt. Ob 
Spiel, Spaß, Bewegung oder spannende Erlebnisse in der 
Bergwelt – jeden Tag wartet ein neues Abenteuer auf die 
kleinen Gäste.
Gerade zur WanderZEIT, wenn die Almen in sattem Grün 
leuchten und die klare Bergluft neue Energie schenkt, 
zeigt sich der Sportberg Goldeck als perfekter Ort, um 
den Sommer in vollen Zügen zu genießen.
Starten wir gemeinsam in die Sommer-WanderZEIT 
– mit Naturgenuss, Familienerlebnissen und vielen be-
sonderen Momenten am Sportberg Goldeck.

Der Umbau des AMS Spittal ist abgeschlossen und wurde 
nun im Rahmen einer offiziellen Feier eröffnet. Nach 
mehreren Monaten Bauzeit präsentiert sich die Regio- 
nalstelle in der Ortenburger Straße modernisiert, digital 
aufgerüstet und nachhaltiger gestaltet. Rund 808.000 
Euro wurden in den Standort investiert.
Im Zuge der Modernisierung wurden unter anderem das 
BerufsInfoZentrum erneuert, neue digitale Serviceange-
bote geschaffen sowie eine Photovoltaikanlage insta- 
lliert. Ergänzt werden die Maßnahmen durch ökologische 
Akzente wie eine Wildblumenwiese und ein Insekten- 
hotel im Außenbereich.
Bürgermeister Gerhard Köfer und Bezirksstellenleiter 
Johann Oberlercher hoben die Bedeutung des moderni- 
sierten Standorts für die Region hervor. Mit den neuen 
Räumlichkeiten und digitalen Angeboten soll die Betreu-
ung der Kundinnen und Kunden weiter verbessert und 

der Zugang zu den Dienstleistungen des AMS erleichtert 
werden.

AMS NACH UMBAU OFFIZIELL ERÖFFNET

14 Rathaus Journal
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Zahlreiche Gäste folgten der Einladung zur Eröffnungs-
feier des Kärntner Heimatwerks. Die neue Filiale in 
der Schillerstraße wird künftig von der Firma Gritzner 
betrieben. Im Erdgeschoss befinden sich Raumgestal-
tung, Handarbeiten, Wolle und Nähmaschinen, im Ober-
geschoss das Heimatwerk mit Kärntner Trachten und 
Maßschneiderei. Hinter dem Projekt stehen Petra und 
Franz Morgenstern gemeinsam mit Sylvia und Roland 
Gritzner. Rund drei Monate lang wurde der Standort um-
fassend umgebaut und modernisiert.
Das Kärntner Heimatwerk wurde bereits 1953 gegrün-
det und verfolgt das Ziel, Kärntner Traditionen zu be-
wahren und zugleich zeitgemäß weiterzuführen. Neben 
dem Standort in Spittal gibt es bereits eine Filiale in Kla-
genfurt.
Die Eröffnungsfeier wurde musikalisch vom Gesangs- 
verein Lendorf/Lurnfeld sowie der Trachtenkapelle 
Lendorf umrahmt. Dabei wurde auch der eigens kom-

ponierte „Kärntner Heimatwerk-Marsch“ des Flattacher 
Musikers Huby Mayer erstmals öffentlich präsentiert.

HEIMATWERK FEIERLICH ERÖFFNET

Innovationskraft aus Spittal
Procter & Gamble (P&G) zählt 
zu den größten und wichtigsten  
Arbeitgebern in Spittal. Beim jüng-
sten Betriebsbesuch auf Einladung 
des Werksleiters Tomas Andrascik 
zeigte sich Bürgermeister Gerhard 
Köfer erneut beeindruckt von der 
Größe und Innovationskraft des Un-
ternehmens.
P&G wurde bereits 1837 als Sei- 
fen- und Kerzen-Start-up gegründet 

und beschäftigt heute weltweit rund 
100.000 Mitarbeiter. Am Standort 
Spittal, der seit 2018 Teil des inter-
nationalen Konzerns ist, arbeiten 
rund 450 Beschäftigte aus 28 Na-
tionen. Produziert werden feste 
und halbfeste Arzneiformen sowie 
Nahrungsergänzungsmittel, die welt- 
weit vertrieben werden. Zudem wer- 
den in Spittal neue Produkte entwi- 
ckelt und laufend weiter verbessert.
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Stadtbücherei Spittal
Telefon: 04762 / 56 50-228
www.stadtbuecherei-spittal.at
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UNSER
BUCHTIPP

EIN DATE MIT DEINEM 
GEHIRN

WER DIE HIRNWELTEN  
VERSTEHT, BRAUCHT KI  
NICHT ZU FÜRCHTEN

Autor: Dr. Dr. Damir del Monte

Gehirnforscher Damir del 
Monte legt sein erstes Buch 
vor und macht Schluss mit 
grauer Theorie: Mit erzähle- 
rischer Wucht und wissen-
schaftlicher Präzision führt er 
durch Evolution, Emotion und 
Bewusstsein.
Der Autor macht uns Mut: 
Künstliche Intelligenz 
beeindruckt zwar mit rasend 
schneller Rechenkraft, aber 
sie kennt weder Bewusst-
sein noch Bedürfnis, weder 
Schmerz noch Scham. Sie hat 
kein Ich, keine Bindung, keine 
Geschichte. Das menschliche 
Gehirn aber fühlt mit, es ringt 
um Bedeutung, es erschafft 
Kunst.
Ein Buch, das den Bogen 
spannt von der Neurobiologie 
zur Kultur, vom Gehirn zum 
Geschichtenerzählen, vom 
Reflex zum zutiefst menschli-
chen Handeln.

Jugendservice
Das Jugendservice Spittal stellte im 
Monat Mai die Themen Berufsori-
entierung, Alltagskompetenzen 
und sinnvolle Freizeitgestaltung 
in den Mittelpunkt. Mit verschie-
denen Projekten und Workshops 
konnten Jugendliche praxisnahe 
Erfahrungen sammeln und neue 
Berufsfelder kennenlernen.
Ein besonderer Schwerpunkt lag 
auf dem BBOK-Projekt „Social 
Boys“ mit Schülern der MS Lurn-
feld. Ziel dieses Projekts ist es, Bur-
schen für Sozialberufe zu sensibili-
sieren und ihnen neue berufliche 
Perspektiven aufzuzeigen. Durch 
praxisnahe Einblicke, Gespräche 
und Workshops erhielten die Ju-
gendlichen die Möglichkeit, Berufe 
im Sozialbereich besser kennenzu-
lernen und Vorurteile oder stereo-
type Rollenbilder zu hinterfragen.
Zudem durften wir uns am Projekt 
„Wirtschaft ins Klassenzimmer“ am 
FSSZ Spittal beteiligen. Gemeinsam 
mit Schülerinnen und Schülern der 
dritten Klassen wurden in unserem 
Workshop Sozialberufe bespro-
chen und sie erfuhren praxisnah, 
was in Ausbildung und Arbeitsall- 

tag auf sie zukommen kann und 
welche Anforderungen an sie 
gestellt werden. 
Großen Anklang fand der Koch-
workshop mit Jugendlichen. Dabei 
stand nicht nur das gemeinsame 
Kochen im Vordergrund, sondern 
vor allem die Förderung von All- 
tagsfertigkeiten, Teamwork und 
Selbstständigkeit. Die Jugendli-
chen lernten einfache Gerichte 
zuzubereiten sowie grundlegende 
Abläufe in der Küchenorganisation 
wie Einkauf, Mengen- und Budget-
planung kennen. 
Auch der offene Jugendtreff wurde 
im Mai wieder intensiv genutzt.  
Neben Gesprächen und Unterstüt- 
zung im Alltag standen verschie-
dene Freizeitangebote zur Verfü-
gung. Spiele wie Airhockey, Billard, 
Darts und Tischtennis sowie weitere 
Gemeinschafts- und Gesellschafts- 
spiele sorgten für Abwechslung. Der 
Jugendtreff bleibt damit ein wichti-
ger Ort der Begegnung, an dem Ju-
gendliche ihre Freizeit sinnvoll ver-
bringen, Wartezeiten überbrücken, 
neue Kontakte knüpfen und Unter-
stützung finden können.



SICHER UNTERWEGS
Einen Vormittag vol-
ler Spannung, wichti-
gen Lektionen und das 
richtige Verhalten im 
Straßenverkehr erlebten 
die angehenden Schul-
kinder des Kindergarten 
Ost und des AVS-Förder-
kindergarten gemeinsam 
mit den Beamten der  
Polizeiinspektion (PI) 
Spittal.
Die Polizisten erklärten 
den Kindern spiele- 
risch, worauf es an- 

kommt, wenn man zu Fuß 
unterwegs ist. Sicheres 
Überqueren der Straße 
und gute Sichtbarkeit 
standen im Vordergrund. 
Das Training am Zebra- 
streifen und an der Geh-
steigkante wurde in der 
Praxis geübt.

Die Kindergärten bedan-
ken sich herzlich bei den 
Beamten der PI Spittal 
für ihren geduldigen und 
lehrreichen Einsatz.

WICHTIGES PROJEKT
Die VS West nahm auch 
heuer am Projekt „Mein 
Körper gehört mir“ teil. 
Dabei lernten die Kin- 
der der 3. und 4. Klas-
sen in theaterpädago-
gischen Einheiten, dass 
jeder Mensch selbst 
über den eigenen Kör- 
per bestimmen darf. 
Ziel des Projekts ist 
es, Kinder zu stärken, 
Grenzen zu erkennen 

und in unangenehmen 
Situationen Hilfe zu ho-
len. Durch interaktive 
Szenen und Gespräche 
wurden den Kindern 
wichtige Themen wie 
„Ja-“ und „Nein-Gefühle“ 
altersgerecht vermittelt. 
Finanziert wurde die 
Durchführung vom So-
roptimist Club Spittal/
Millstättersee und vom 
Kiwanis Club Spittal.

Theater-Nachwuchs beeindruckte

Drei Tage lang drehte sich im Schloss Porcia 
wieder alles um das Jugendtheater. Das Fes-
tival, organisiert von Günther Hollauf, ist seit 
seinem Bestehen ein wichtiger Impuls für 
das Schultheater und die mittlerweile weit 

über Kärnten hinausreichende Jugendkulturszene.

Beim 10-Jahr-Jubiläum waren erneut acht Theatergrup-
pen aus ganz Österreich vertreten. Publikum und Teil-
nehmende kürten am Ende jene Gruppen, die den Pu- 
blikumspreis (gesponsert vom Land Kärnten) sowie die 
Preise der Stadt Spittal erhielten. Ausgezeichnet wurden 
das Theater Max MELO aus Wien mit „Frei.Heit (morgen 
nimmer)“ (Publikumspreis) sowie das Theater licHTer-
Loh mit „Die Welle“ und der Theater-Club der CHS Vil-
lach mit „Undine“ (Preise der Stadt Spittal).

Das 11. Jugendtheaterfestival wurde bereits fixiert und 
findet von Mittwoch, 19. Mai, bis Freitag, 21. Mai 2027 
statt. Fo

to
: G

ün
th

er
 H

ol
la

uf

Fo
to

: V
S 

W
es

t



HERZ FÜR KINDER
Bereits seit 40 Jahren ver-
anstaltet Viktor Plank mit 
seiner Initiative „Ein Herz 
für Kinder“ Benefizver-
anstaltungen für krebs- 
kranke Kinder. Insgesamt 
sind schon 1,2 Millionen 
Euro an Spendengeldern 
zusammengekommen. 
Im Stadtsaal gestalteten 
nun mehr als 100 Kin- 
der und Jugendliche ein 
abwechslungsreiches Kon-

zert und stellten ihr musi-
kalisches Können in den 
Dienst der guten Sache.
Mitwirkende Chöre, En-
sembles und Bands aus 
der Region sorgten ge-
meinsam mit den Special 
Guests Melanie Payer, 
Silvio Samoni, Miss Red 
Shoe und Chrise Blue für 
ein stimmungsvolles Pro-
gramm. Durch den Abend 
führte Kerstin de Piero.

WELTLADENTAG
Der Weltladentag, heu-
er unter dem Motto 
„Fair handeln – Vielfalt 
stärken“, wurde beim 
Parkschlössl mit zahl-
reichen Besucherinnen 
und Besuchern gefeiert. 
Der Weltladen Spittal 
präsentierte eine Aus- 
stellung zum Thema fai- 
rer Handel sowie einen 
Verkaufsstand mit ver-
schiedenen Produkten. 
Verkostet wurden unter 
anderem Schokolade, 

Quinoabrot und das neue 
Bier der EZA. Ergänzt 
wurde das Programm 
durch ein faires Buffet, 
Tanz-Darbietungen so- 
wie ein Gewinnspiel zum 
Thema Vielfalt.
Unterstützt wurde das 
Team des Weltladens 
von Schülerinnen und 
Schülern der HLW, der 
Sportmittelschule FSSZ 
und des BRG Spittal so- 
wie einigen ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen.

6. JazzWoche am Porciagymnasium
Von 12. bis 18. Juli 2026 findet am 
Porciagymnasium Spittal bereits zum 
sechsten Mal die JazzWoche statt. Un-
ter der Leitung von Peter Herbert und 
Agnes Heginger arbeiten Sängerinnen 
und Instrumentalisten aus Österreich 
und Deutschland gemeinsam an einem 
abwechslungsreichen Konzertpro-
gramm. Unterstützt werden die beiden 
Kursleiter erneut von Jazzpianist Tonč 
Feinig und Bigband-Spezialist Hans 
Lassnig.
Neben Ensembleproben stehen auch 
Jazztheorie, Atemtechnik, Einzelcoa- 
chings und gemeinsame Einheiten am 
Programm. Höhepunkte der Woche 
sind das Dozenten- und Ensemble-
konzert am Freitag, 17. Juli, sowie das 

Abschlusskonzert am Samstag, 18. Juli, 
jeweils um 19 Uhr in der Arena des  
Porciagymnasiums. Ergänzt wird 
die JazzWoche durch drei öffentliche 
Jam-Sessions in Spittal und Umgebung. 
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen 
erfolgt gegen freiwillige Spenden.

Termine:
13. Juli: Jam-Session, Brückenwirt Spittal 
14. Juli: Jam-Session, Cafe Sitzwohl  
Seeboden 
16. Juli: Jam-Session, GH Manuel &  
Ildiko Laggner am Insberg 
17. Juli: Dozenten- und Ensemblekon-
zert, Arena Porciagymnasium 
18. Juli: Abschlusskonzert der Jazz-
Woche, Arena Porciagymnasium
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1. Vintage- und AntiquitätenFlohmarkt

Besondere 
Raritäten 

Der auf Initiative von Bürgermeister Gerhard 
Köfer veranstaltete 1. Vintage- und Antiquitäten-
flohmarkt am Rathausplatz war ein voller Erfolg.
Die Besucherinnen und Besucher konnten Anti- 
quitäten, Vintage-Stücke und besondere  

Raritäten bei über 30 Ständen bestaunen und auch käuflich 
erwerben. Zu entdecken gab es nostalgische Dekorations-
gegenstände, altes Geschirr sowie seltene Sammlerstücke.
Viele Gäste nutzten die Gelegenheit, gemütlich durch die 
Stände zu schlendern, nach kleinen Schätzen zu suchen und 
das Flair der Innenstadt zu genießen.
Der 2. Antiquitätenflohmarkt findet am 12. September statt. 

19

SINGKREIS FEIERT 70-JAHR-JUBILÄUM
Der Klangkörper, den Hellmuth Drewes und Kurt  
Pacher 1956 gegründet hatten, feiert heuer sein 70-jähri- 
ges Bestehen. 

Der Singkreis Porcia lud aus diesem Anlass zu zwei 
großen Konzerten ins Schloss Porcia, in denen er die 
gesamte Bandbreite seines Repertoires zeigte. Neben 
Chorleiter Bernhard Wolfsgruber dirigierten auch Grün- 
dungschorleiter Hellmuth Drewes, Christine Russek und 
Marcel Ebner-Kandussi je ein Werk. 
Beiträge von Lara Brenćić an der Konzertharfe und 
die Zuafållsmusi aus dem Liesertal rundeten das 
abwechslungsreiche Konzert ab Fo
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Bestattung Spittal an der Drau GmbH
9800 Spittal/Drau 9800 Spittal/Drau · Edlinger Straße 55· Edlinger Straße 55

Tel.:  0 47 62 / 56 50-342 Hr. Baumgartner
 0 47 62 / 56 50-341 Hr. Kramaritsch
 0 47 62 / 56 50-345 Fr. Wippl
Fax:  0 47 62 / 56 50-344

Mobil: 0676 / 83 13 83 42 Büro
0676 / 83 13 83 43 Fahrer
0676 / 83 13 83 44 Beifahrer

E-Mail: g.baumgartner@spittal-drau.at
 franz.kramaritsch@spittal-drau.at
 wisy@spittal-drau.at

w w w . b e s t a t t u n g - s p i t t a l . a t

Bestattung Spittal an der Drau GmbHBestattung Spittal an der Drau GmbH

 Ihr Ratgeber Ihr Ratgeber 
          im Trauerfall          im Trauerfall

a			 

Die Geburten in unserer Gemeinde

Herzlich
willkommen

25. 04. 2026 Maxim Eder-Stvarnik

07. 05. 2026 Jona Levio Schatzmayr

08. 05. 2026 Liano Unterlerchner

10. 05. 2026 Marlon Mekinec

02. 05. 2026
Raul Marcut &  
Martina Auer
S E E B O D E N

15. 05. 2026
Richard Buzezki &  
Silke Ritscher
S P I T TA L

16. 05. 2026
Sebastian Egarter-Jöbstl & 
Nina Mayer
S P I T TA L

20. 05. 2026
Roland Reichel &  
Christina Schäfauer
F R E S AC H

26. 05. 2026
Christian Hofer &  
Olga Behnous
R E I S S E C K

Hochzeiten

20

Ernst Oberscheider 22. 12. 1926 - 20. 04. 2026

Mario Fröschl 15. 04. 1980 - 30. 04. 2026

Friederike Hilgarter 01. 08. 1932 - 30. 04. 2026

Erika Altersberger 26. 01. 1931 - 04. 05. 2026

Michael Glabischnig 31. 08. 1963 - 04. 05. 2026

Gertrud Hopfgartner 06. 05. 1939 - 04. 05. 2026

Sybille Prinz 06. 07. 1977 - 07. 05. 2026

Anna Zwischenberger 01. 12. 1938 - 08. 05. 2026

Franziska Krassnitzer 05. 08. 1952 - 08. 05. 2026

Erwin Ivantschitsch 29. 10. 1942 - 12. 05. 2026

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen

Unsere Verstorbenen

Anna Konrad 23. 10. 1928 - 15. 05. 2026

Alfred Ferlitsch 11. 03. 1945 - 15. 05. 2026

Herta Steinthaler 13. 10. 1941 - 18. 05. 2026



KLANGVOLLER ABEND
Porcia Klassik, eine Kul-
turinitiative der Stadtge-
meinde Spittal unter der 
Leitung von Johann Brun-
ner, lud zu einem Konzert 
zweier junger Künstler 
aus Kärnten bzw. Slowe-
nien. Der Tenor Michael 
Hasslacher und die Pia-
nistin Sanja Kostić begeis-
terten im ausverkauften 
Musiksaal des Schlosses 
Porcia mit einem stim-
mungsvollen Konzert- 
abend. Im ersten Teil 

präsentierte das Duo mit 
Robert Schumanns „Dich-
terliebe“. Nach der Pause 
folgten Arien und Lieder 
aus Oper und Operette, 
unter anderem von Franz  
Lehár und Giacomo  
Puccini. Hasslacher über-
zeugte mit seiner klangvol-
len Stimme, Kostić mit 
nuancenreicher Klavier-
begleitung. Durch den 
Abend führte Horst Hass- 
lacher mit Anekdoten und 
Hintergrundinformationen.

GITARREN-KUNST
Im Rahmen der Kulturini-
tiative Guitarena (Leitung 
Hartwig Weiher) begeis-
terte das Duo Crossing 
Strings mit Carina Ma-
ria Linder und Markus 
Schlesinger das Publikum 
im ausverkauften Orten-
burgerkeller. Die beiden 
verbanden auf beein-
druckende Weise Klassik, 
Jazz und Popularmusik 
zu einer stimmungsvollen 
Symbiose.
Carina Maria Linder wid-
met sich seit ihrer Kindheit 
der klassischen Gitarre, 

Markus Schlesinger ist  
international erfolgreicher 
Fingerstylegitarrist und 
Begründer des Vienna  
Fingerstyle Festivals. 
Das abwechslungsreiche 
Programm reichte von 
Eigenkompositionen bis 
hin zu neu arrangierten 
Klassik-, Jazz- und Pop-
stücken. Auch die harmo-
nierenden Stimmen des 
Duos sowie die lockeren 
Moderationen zwischen 
den Stücken sorgten  
für einen besonderen  
Konzertabend.

RAMSCH UND ROSEN
Mit Ramsch und Rosen 
gastierte ein hochkarä-
tiges Duo auf Einladung 
der Initiative Musicorum 
(Leitung Hans Lassnig-
Walder, Michael Samitz 
und Reinhold Schmölzer) 
im Ortenburgerkeller. Die 
beiden Ausnahmemusiker 
und Ehepartner Julia Lach-
erstorfer (Geige, Bratsche, 
Gesang) und Simon Zöch-
bauer (Zither, Trompete, 

Gesang) ließen ihre be-
sondere Verbundenheit 
in jeder Note spürbar 
werden. Leise, einfühl-
same Klänge auf Zither 
und Geige entwickelten 
sich behutsam weiter und 
führten schließlich zu 
kraftvollen Trompetenpas-
sagen und eindrucksvollen 
Jodlern, die traditionelle 
Elemente mit moderner 
Klangsprache verbanden.

LEBEN MUASCH!
Mit witzig-klugen, teils 
kritischen Texten so- 
wie Gitarre, Mundharmo- 
nika und Percussion be-
geisterten Ossy Pardeller 
und Georg Clementi im 
Rahmen der Kulturinitia-
tive InSzene das Publikum 
im ausverkauften Orten-
burgerkeller. Auf Einla-
dung der Stadt Spittal und 
Initiativenleiterin Evelin 
Staber präsentierten der 
Publikumsliebling des  

Salzburger Landestheaters 
und der Südtiroler Aus-
nahmegitarrist ihr Pro-
gramm „Leben muasch“. 
Dabei spannten sie einen 
Bogen über die großen 
und kleinen Themen des 
Lebens: Liebe, Sehnsucht, 
Vergänglichkeit und All-
tägliches. Clementi über-
zeugte mit schauspiele- 
rischer Ausdruckskraft, 
Pardeller mit virtuoser  
Gitarrenbegleitung. 
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SCHACH-AUFSTIEG 
Mit einer beeindrucken-
den Saison schaffte die 
1. Mannschaft des PC 
Wolf SGS Spittal den so-
fortigen Wiederaufstieg 
in die Kärntner Liga der 
Schach-Mannschaftsmeis-
terschaft 2025/26. Rund 
um Mannschaftsführer 
Herbert Neubauer holte 
das Team den Meisterti-
tel in der Unterliga – mit 
10 Siegen aus 10 Runden 
und 67 von 80 möglichen 
Punkten. Der Vorsprung 
auf den Zweitplatzierten 
betrug 19,5 Punkte.

Der Verein setzt weiter-
hin ausschließlich auf 
einheimische Spieler und 
verzichtet bewusst auf 
bezahlte Legionäre. „Der 
Zusammenhalt ist groß 
und dank der hervorra-
genden Jugendarbeit müs-
sen wir uns um die Zukunft 
keine Sorgen machen“, be- 
tonen Sektionsleiter 
Günter Baurecht und  
Herbert Neubauer.
Für die kommende Saison 
in der Kärntner Liga lautet 
das Ziel Klassenerhalt und 
ein Platz im Mittelfeld.

TOUR OF AUSTRIA 
Die 75. Lidl Tour of Austria 
macht am 9. Juli auf ihrer 
Königsetappe Station in 
Kärnten und rückt dabei 
auch die Region rund 
um Spittal ins Rampen-
licht. Erstmals zählt Bad 
Kleinkirchheim zu den 
Etappenorten der Rund-
fahrt. Die 188,8 Kilometer 
lange Strecke führt vorbei 
an mehreren Kärntner 
Seen – darunter Afritzer 
See, Brennsee und Millstät-
ter See – und bietet damit 

eindrucksvolle Bilder der 
heimischen Landschaft. 
Über Möllbrücke und Hei-
ligenblut geht es schließlich 
hinauf zur Kaiser-Franz-
Josefs-Höhe am Groß-
glockner. Insgesamt sind 
2.914 Höhenmeter zu be-
wältigen. Alle Etappen der 
Rundfahrt werden heuer 
live in ORF 1 sowie über 
K19 und Discovery+ über-
tragen. Zusätzlich wird 
ein Highlight-Magazin auf  
Eurosport 1 ausgestrahlt.
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Rekord beim Salamanca Open

Der PC Wolf SGS – Schachverein Spittal/Drau 
mit Sektionsleiter Günter Baurecht richtete 
das 4. Internationale Salamanca Open im 
Schloss Porcia aus und durfte sich mit über 
160 Spielerinnen und Spielern sowie mehr 

als 200 Zusehern, Eltern und Betreuern über einen 
neuen Teilnehmerrekord freuen.

Der Samstag stand ganz im Zeichen der Jugend: Die  
4. Runde des Kärntner Sparkasse Jugendcups sowie die 
Kärntner Schnellschachmeisterschaften für Jugend und 
Senioren sorgten für hochklassige Partien. Über 60 Kin- 
der und Jugendliche kämpften mit Leidenschaft um jeden 
Punkt.
Am Sonntag folgte das internationale Aushängeschild des 
Wochenendes: Das 4. Internationale Salamanca Open, 
das Spielerinnen und Spieler aus Italien, Slowenien,  
Kroatien und Russland nach Spittal brachte. Das Turnier 
war erstmals international elo-gewertet und bot Schach 
auf höchstem Niveau.
Ein besonderer Erfolg gelang auch den Gastgebern:  

Erstmals gingen fünf Kärntner Meistertitel an den Gast-
geberverein. Lada und Marta Pitzkhelauri (Mädchen U10 
und U14), Eder Benjamin (U16), Roman Baurecht (U18) 
sowie Herbert Neubauer als Gesamtsieger der Senioren 
krönten ein herausragendes Vereinswochenende.
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Sportakrobatinnen zeigen auf
Bei der Offenen Kärntner Landes-
meisterschaft in der Sportakrobatik in 
der Spittaler Eissportarena kämpften 
knapp 230 Sportlerinnen und Sportler 
aus ganz Österreich – darunter auch 
Mitglieder des Nationalteams – um  
Medaillen und Titel.
Die Sektion Sportakrobatik der SG 

Spittal konnte dabei groß aufzeigen 
und zahlreiche Erfolge feiern. Insge- 
samt durfte sich die SG Spittal über drei 
Gold-, sechs Silber- und drei Bronzeme- 
daillen freuen.
Organisiert wurde die zweitägige  
Veranstaltung von der Sektion Sport- 
akrobatik der SG Spittal unter Sektions-

leiterin Bernadette Supantschitsch, die 
sich bei allen Eltern und Trainern für 
die tatkräftige Unterstützung bedankte. 
Bei der Siegerehrung gratulierten unter 
anderem Vizebürgermeisterin Angelika 
Hinteregger und Sportstadtrat Chris-
toph Staudacher den erfolgreichen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern.

Fünf Tage lang fand in der Sporthalle Spittal die Bundes-
meisterschaft der Volleyball Schülerliga statt. Teams aus 
ganz Österreich sorgten für hochklassigen Sport, span-
nende Spiele und eine großartige Atmosphäre. Nach in-
tensiven Wettkampftagen setzte sich die SMS Wörgl aus 
Tirol durch und sicherte sich den Bundesmeistertitel vor 

der starken Mannschaft aus Oberösterreich. Das Spiel 
um Platz drei sicherte sich Niederösterreich. 
Die Veranstaltung war organisatorisch hervorragend 
umgesetzt und die Infrastruktur in Spittal und Umge-
bung bot optimale Bedingungen für Spieler, Betreuer 
und Zuschauer. 

VOLLEYBALL-BUNDESMEISTERSCHAFT
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Neuheit
Triflex HX3 Aqua        
Akkusauger mit Wischfunktion

Saugen & Wischen in einem Schritt dank
AquaTwister-Technologie
Kraftvolle Leistung mit Digital Efficiency Motor
Bis zu 70 Minuten Laufzeit 
Automatische Anpassung an jeden Boden
(FloorDetect)
HEPA-Filter für hygienisch reine Luft (ideal für
Allergiker)
3-in-1 Design: flexibel als Boden- &
Handstaubsauger
LED-Licht für sichtbar saubere Ergebnisse
Für streifenfreie Sauberkeit – schnell, effizient
und komfortabel.

MIELE CENTER OLSACHER
VillacherStraße 17 | 9800 Spittal/Drau | Tel. 04762 42 000

Ossiacherzeile 46 | 9500 Villach | Tel. 04242 34 000
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office.olsacher@mielecenter.at
mielecenter-olsacher.at

HAUSHALTSGERÄTE – GEWERBEGERÄTE – KÜCHENSTUDIO – KUNDENDIENST

€ 749,-

€179,-

Guard S1
Bodenstaubsauger mit Beutel

Starke Saugleistung

10 m Aktionsradius: Mühelose
Reinigung größerer Flächen
Auf 20 Jahre Lebensdauer getestet
Leichtgewicht - 4,18 kg

Stand-Kaffeevollautomat
CM 5310 Silence Obsidianschwarz

Zeitgleiche Zubereitung per Knopfdruck - OneTouch for Two
Perfekte Ergebnisse und intensives Kaffeearoma
Aromaschonende Mahlung und intelligente Brühtechnik 
Cremiger Milchschaum 
Komfortable Reinigung für Pflege und Erhalt

€ 879,-

Induktionskochfeld
KM 7361 FR mit 4 einzelnen Kochzonen

Schnellanwahl per Zahlenreihe
4 einzelne Kochzonen in unterschiedlichen Größen
In 626 mm Breite mit Edelstahlrahmen für aufliegenden Einbau
Kommunikation mit der Haube Con@ctivity

€ 949,-

Gourmet-Teppan Yaki Topfset (4-teilig) € 549,-€ 339,-

Stand-Gefrierschrank
FN 4312 E Weiß

Keine Vereisung des Gefriergutes - NoFrost
Mehr Platz - XXL Box
Griffloses Design 
Schnelles,  Einfrieren - SuperFrost
Flexible Vergrößerung des Gefrierraums -VarioRoom

€ 819,-


